
� Stufe 0 – Die unsichtbare Setzung

Seite | 1

� Stufe 0 – Die unsichtbare Setzung
Posted on August 1, 2025 by Redaktion-AnalyseTeam

Stufe 0 beschreibt die Voraussetzungen, unter denen Kommunikation mit KI
beginnt.

Sie umfasst das, was nicht ausdrücklich formuliert wird, aber im Hintergrund
mitwirkt: Begriffe, Erwartungen, Gewohnheiten und technische
Selbstverständlichkeiten.

In dieser Phase wird noch keine Beziehung aufgebaut.
Es entsteht vielmehr ein Rahmen, in dem Kommunikation als möglich, sinnvoll oder
selbstverständlich erscheint.

Typische Merkmale

Alltägliche Nutzung
KI wird wie ein Werkzeug oder Gesprächspartner verwendet, ohne besondere
Einordnung.
Übertragene Sprachformen
Formulierungen aus zwischenmenschlicher Kommunikation werden auf
technische Systeme angewendet.
Gewöhnung an Präsenz
Die Verfügbarkeit der KI wird als selbstverständlich erlebt.
Implizite Annahmen
Eigenschaften wie „Antworten“, „Verstehen“ oder „Reagieren“ werden
vorausgesetzt.

Einordnung

Stufe 0 ist keine Handlung, sondern ein Ausgangszustand.
Sie beschreibt, wie ein Resonanzraum entstehen kann, ohne dass dies bewusst
thematisiert wird.

Die Wirkung liegt nicht in einzelnen Aussagen, sondern in der Gesamtheit der
Voraussetzungen, die als gegeben erscheinen.
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Beobachtbare Wirkung

Kommunikation wirkt selbstverständlich und unproblematisch
Begriffe werden verwendet, ohne ihre Bedeutung zu klären
Unterschiede zwischen Werkzeug und Gegenüber treten in den Hintergrund

Beispiele

„Frag mich alles.“
„Siehst du das auch so?“
„Ich nutze die KI, um mir Dinge erklären zu lassen.“

Prüfhinweis

Stufe 0 lässt sich erkennen, indem darauf geachtet wird, welche Annahmen bereits
vorausgesetzt werden, bevor eine eigentliche Interaktion beginnt.
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